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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 250.
Donnerstag, den 3. November 1881.

^74-2) J e w e l s Nr. 6279.

über die am 31. Mober 1881 zur Muck-
Mlung oljne Prämie verlosten M i -
eationen des kram. Hrnndentlastungs-

fondes.
Vii t Coupons K 50 Gulden:

Nr. 77, 274, 491, 492;

a 100 Gulden:
Nr, 30^ 42!i, 455. 402. «77. 084, 725. 874,

VA 96!j, 1055. N56. 1215, 1290, 131 l, 1849.
Wc>. 1600, 1«50. 1815. 1858, 1928. 1944
A53, 2147. 2200. 2442, 2452. 2Ü29. 2801.
<«52, 28^2, 2881, 2894. 2956, ^023, 3045.
^4? U0<̂ 7 3i1tj 8iic, 9120. 312S, 8182,
3185,3204;

ü. 500 Gulden:
Nr. 206. 317. 321. 453, 473, 477, 492. 714.

769. 773; . . . ,

5 1000 Gulden:
Nr. 105, 111. 157. 2N1. 370, 433. 602 609

633. 715. 900. 910. 911. 986. 993. 994. 1073'
^87. 1188, 1235, 1359, 1471, 1485. 1486
8̂<i, lüW, 1637. 1640. 1653, 1674, 1700
1/40. 1764, 1813. 18l9, 1872, 1908. 1934
A 8 . 195») 2032. 2034, 2080, 2084. 2182'
"8!1. 2281, 2283. 2:!46. 2363. 2438. 2439
A48. 2473. 2497. 2508. 2521. 2538. 2556'
Z A 2650. 2663, 2686. 2688. 2692. 2727
"U5. 2878, 2899, 2931, 2937, 2950, 2963;

K5000 Gulden:
Nr, 185. 360, 426, 560, 566. 584, 599;

Kit. ä. Nr. 801 pcr 270 fl.
„ 1323 „ 1000 „

1489 „ 50 „
1575 „ 50 „
1580 ,. 50 .,
1637 „ 4070 „
1645 „ 5000 „
1653 ., 5000 .,

.. 1666 .. 5000 „
1678 ., 400 „
1714 „ 100 „
1715 „ 100 „
1726 „ 200 „
1784 „ 100 „
1787 „ 50 ,

hiezu von der verlosten Obligation mit
Coupons Nr. 2690 pr. 10o0 ft. oer Theilliclrug
pr. 760 fl.

Voi bezeichnete Obligationen werden mit
den verlostet» Kapitalslieträgen in dem hicjnr
in üstcrr. Währung entfallenden Betrage nach
sechs Monaten, vom ÄcrlosungSlagc nn gerech-
net, bei der trainischen Kanocetassc in !l!a!bach
unter Beobachtung der gesetzlichen Aorjchll>t
bar ausbezahlt, welche auch fur den unverlos»
ten Thcilbctrag per 240 fl. der Obligation mit
Coupons Nr. 269U per 1000 sl. neue Obliga-
tionen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor
dem Einlösuiigsterminc werden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cuu-
pous dei der kanoeSlasse gcgcll 4"/« Cinlajs,
nach Tagen berechnet, zlMüNen des trainischcn
Grnndcullastunllsfondes cscomplicrt.

Ucbrigens wird noch zur allgemeinen Kennt«
Ms gebracht, dass folgende, vcrells gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präjentiert worden sind:

Mi t Coupons Nr. 74, 260, 319, 410 490
per50 f l . ;

«lit Coupons Nr. 29. 137. 208, 4l3, 494
623. 734. 843. 1003. 1157. 1335, 1360. 14<)</
1543, 1591, 1836. 2057, 2114. 2143, 2194'
2271, 2431, 2579, 2625, 2690, 2816, 281?'
2837, 2945, 2951, 3199 per 100 st,;

mit Coupons Nr, 218, 409, 434, 655, 753,
803 per 500 f l . ;

mit Coupons Nr. 216, 218, 219, 244, 349,
625, 735, 833. 949, 1^03, 1025, 1163, 1487,
1501, 1515. 1532. 1533. 2076. 2103, 2160.
2522, 2599, 2653. 2684 per 1000 f l . ;

mit Coupons Nr. 52 per 5000 fl.
Da von dem für die iltüclzahlung be-

stimmten Tage dieser Obligationen an das Nccht
auf deren Verzinsung eutsalll, so wird die Ein»
Hebung der oieöMlgeli Hlupilalobetlägc mit der
Tarnung in Ermncning gebracht, dass in dem
Fülle, wenn die über die Acrsallszeit hinaus
kmlendcn Coupuns durch die prw. vilcrrcichijchc
Nationalbant eingelöst werden sollten, die be
hobcncn Interessen von dem Kapitale in Abzug
gebracht werden müssten.

Laibach am 31. Ottober 1881.

Vom lrainischen Laudesausschusse.

(4691-1) HunämaHun.. Nr. 1731. >

Die löbliche l. l. Posldircction in Trieft!
hat mit dem Erlasse vom 27. October l. I . .
Z. 10.945, die Verlegung der ersten und vierten
Carivlfahrt zum Einsammeln der Briefe aus!
den in der Stadt und in den Vorstädten auf»
gestellten Äricssammcltästcn von 8 Uhr 30 Min.
vormittags und 5 Uhr 30 Min. nachmittags,'
aus 9 Uchr vormittags, beziehungsweise 7 Uhr j
30 Min. abends, im Hinblicke auf die hiesi-
gen Poslcurse angeordnet und gleichzeitig die'
Auflassung den sünstcn Cariolfahrt verfügt. -

Hlrvon wild das corrcspondicrcnde Publi»
lum mit dem Beifügen in Kenntnis gesetzt,,
dass vom 1. November l. I , angefangen die,
Elnfammlung der Aricfe zu nachbcnannlcn!
Stunden stattfinden wird: >

1. Einsammlung um 9 Uhr - Min vorm., l
2 10 .. 30 „ vorm.,'
8. „ „ 1 „ — ., nachm.,!
4. „ „ 7 ., 30 „ abds.

K. l. Postamt Laibach. am 31. Ottober 1881.

<4831—2) sliftungen. Nr. 15.015.
Bei dem Magistrate Laibach lommcn für

das Jahr 1881 folgende Stiftungen zur Ver-
leihung:

1.) Die Johann Vapt. Vcrnardin'sche Stif»
tung mit 76 fl. 15 lr.;

2.) die Georg Thalmcincr'sche Stiftung mit
82 fl. 6 lr.; !

3.) die Johann Jakob Schilling'sche Slis»!
tung mit 69 fl. 30 f l . ;

4.) die Hans Iobft Wcber'schc Stiftung mit
7b fl. 32 lr.

Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch
Äürgerotö'chlcr von Laibnch, welche ihren sitt-
lichen Lebenswandel und ihre Dürstigleil mit^
tclsl legaler Zcugnisfe, dann ihre im Inhrc
1881 erfolgte Verchclichung mittelst Trauungs-
scheincs und die bürgerliche Ablunft durch die
Bürgerrcchlsursundrn ihrer Väter nachzuweisen
verinögen.

5.) Dir Johann Nillas Kraschkowiz'schc
Stiftung mit 71 fl, 40 lr., aus welche ein armes
Mädchen aus der Psarre St. Peter in Laibach
als Aussteuer Anspruch hat;

6) die Jakob Anton Fanzoische S»iflung
mit 71 fl. 40 tr., welche nn eine arme, ehrbare,
zur Ehe schreitende Tochter aus dem Bürger«
oder niederen Stande verliehen wird;

' 7.) die Josef Frlix Smn'sche Stiftung mit
48 fl. 30 tr., zu welcher zwei dec ärmsten

^ Mädchen berufen sind;
' 8.» dirIohann Bapt.Kovlli'sche Stiftung mit
151 fl. 20 lr,. welche stistuna.sa.emah unter vier
zu Lai'bach in unverschuldeter Armut lebende
Familienväter oder Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kindeln
zur Vcrtheilung lommt;

9.) die von einem nnbrlannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftung mit
50 fl. 40 lr., welche unter vier arme, dienst»
unfähige Dienstboten, welche lr^u gedient und
eine» unbescholtenen Nus sich bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruierten Gesuche bis

Ende November l. I .
bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei
diejenigen, welche sich um mehrere Stiftungen
alternativ in Comprtcnz setzen wollen, abgeson«
bertc Gesuche einzubringen haben.

Sllldtmagistrat Laibllch, am25.Oltobcr 1881.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(4905—1) Diurniftenftelle
! Bei dem gefertigten l l. Bezirksgerichte
^ ist die Diurnistcnstelle mit dem täglichen Diur-
^ nium per 1 fl zu besetzen.
5 Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
! gehörig bclcatcn lyesuchc, worin die Kenntnis
der ganzen Kanzlei'Manipulation nachzuweisen
ist. bis

31. Dezember 1681
an das l. k. Bezirlsgericht Kronau zu richten.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 2. Novem»
bcr 1881.

(4901—1^ Nr. 11.416.

Hezirll».Munäarztenftelle
in Gurlfeld ist zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher eine
Iahrrsremuncralion von 200 fl. ü. W. aus der
Bl-ziilstassc verbunden ist, haben ihre gehörig
documcnticrtcn Gesuche

bis 30. November l. I .
Hieramts einzureichen.

Gurlfeld. am 29. Oktober 1881.
Per l . l. BezirkshllUptmann:

Schönwetter m. p.

A n z e i g e b l a t t .
a> . Nr. 9423.

^ekanntlnachllng.
ä«hl 22!" «." "Aibacher'Zeilu'lg" «ud
"litlrlst ^ ^^ und 238 lie 1880 ver.
2- 7213 " 's ^ ' " ^- Septco.ber 1880,
'verbal «>« ^ichnelen eorpttr» äeiieti

" °chn, i lw ' .^°vrm ber l. I . ,
l'chcn V e ^ .^ Uhr. hicramts zur vffent-

K l m ?"""» gebracht werden,
"lluber' 1 ^ ^^»"ichl Litlai, am Olsten

^ 8 7 8 ^ 7 ^ ^
^ Nr. 9360.

, "«m Ainnerung.
. " Unl,,, "^lrlsgelichlc Stein wird
l°Iger„ 5 "en Erben u„d Rechlsnach-
Merla ° " . ?."l)anllll Pelel und Ialob
. ^ "us ^ ,^ i le hiennt erinnert:
«che d ^nsclbtu in der Realt^cutlonS.
Glitch ^ v t t e n a Hummar aus Perau
""s E ^ ' . ^ ' n w t ) gegen Thomas Pelel
^ n , . l> Pl:w. 50 fi. e. 3. «. zur
> l tM. ^ " ' ^'chle auf deren Oefahr

l. v ' . " Herr Dr. ttarl Schmldinger,
> m i , ^ " S'ein, zum Euralor »ä
k'lbl«l.,.°!^l und demselben die Real.
1381 I^bescheide vom 23. September

ss ? ' 6514, zuaestellt worden,
^lober' ^ ' "sger icht Stein, am 23sten
l ^ 8 ^

Vo.^ anntmachung.
""Nt .» ^ ^eziitKgrrichle ^ilttai wird

^gemacht:
1 ^ werde am 7. N o v e m b e r
«)t. !.' ""mil taas von 10 bis 12
^steia' iwlschbera ^'^ Wlwilliae
Ma,,n ""N dn- in den VerlasS des

^"gln , "."" ^ulgo pi-i 8tim»i.ji ge-
' ^rlchulch auf 100 f l . geschützten

Realitäten Rectf.-N'. 12, Band X V I
Seite 5384 und V<rg-Nr. '48, pkß. 5594
kä ThulN'Gallcnstelu, dann der Parccllen-
Nr. 691, 692 und 690 der Steucr-
gemeinde Budice gehörend, zur Realität
Verg-Nr. 39, Band X V I , Seite 5540,
stattfinden.

Die näheren Vedingmsfe werden bei
der Fellbietung bekannt gegeben werden.

K. l. Bezirlsgericht Llttai. am 19len
Ollober 1881.

(4799—l) Nr. 4353.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Ialob, Maria

sen-, Maria jun. Mlch im, Barlhelmä,
Johann, Agnes und ttuzia Jäger, ttalhll»
rina Doles, Ialob lvantel und Sebastian
îllmpe von Lanool und Rechtsnachfolgern,

unbekannten Aufenthaltes, wurde Hranz
Mahoröii von Senoselsch unter Zustellung
oer Bescheide vom 3. August 1881, Zahl
2683, zum Curator aä kcwin aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
23. Oltober 1881. ^ ^

(4800—l) Nr. 3835

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Anna Kr i j

man, Maria Krijman senior, Ulsula
Krijman, Maria ttr>z>uan mj., Andreas
Kriz>nan, Matthäus Pnmrov, Dominll
Kovere, Michael Spilar, Paul Vrczcc,
Florian lliü-Konlclj, Paul Bevs.c, Io>
hann Kriz»nan sen., Johann Majeröiö,
Ngnes itr>zman und Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, wurde Franz
Mahoriiö in Seuoselsch unter gleichzelti,
ger Zustellung dcrRealfeilbletungsbescheide
oom 3. August 1881, Z. 2580, zum
Curator üä ucwm ausgestellt.

K. l. Bezirlögerlcht Senosetsch, «m
23. Ollober 1881.

(4660-1 ) Nr. 10,834.

Erinnerung
an Georg P u r t von Oberloltsch, Georg
s u l und Matthäus Lampe von Ober-
dorf, Jakob Gost iä l l von UlUerloitsch,
Josef P o j e u u , Urban P e t r o u ö i ö von
Raunil, Maria «öemrov, verehel. P i r c ,
unbclannlen Aufenthaltes und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern, dann den un»
bekannten Eiben des Mathias Pe t t ousel

von Zaplana.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Georg Purl vun Oberloitsch,
Georg Eut unl> Mathias Lampe von
Oberdorf, Ialob Gostisa von Unterloltsch,
Josrf Pojcuu, Urban Petronöli von Rau.
ni l . Maria Hemrov, verehel. Pirc, un«
bekannten Aufenthaltes, und deren unbe»
kannten Rechtsnachfolgern, dann den un-
belannten Erben des Mathias PetlouSet,
von Zaplana hicmit erinnert:

<̂ s habe wider dieselben bei dicscm
Gerichte Blas Scmroo von Oberdorf die
Klage 6<2 pru,68. 21. Septrniber 1831,
Z. 1l,834, aus Verjährt» und Erloschen-
ertlärung der für dieselben auf der Rea->
lität 8ud Rectf..Nr. 6, Urb.-Nr. 2, haf.
tenden Satzforderungen eingebracht, wo«
rüber zur ordentlichen mündlichen Verhand«
lung die Tagsatzung auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. O. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
I«naz Gruntar. l . l. Notar ln Loitsch,
als Eurator kä acwin bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 23slen
September 1881.

(4153—3) Nr. 4579.

Neassumierung
dritter ezcc. Feilbictung.

Vom k. l. Bezirlsgrrichle kundstraß
wird brlannt gemacht, dass in der Efe,
culionssache des Iohailn Hiorrl von Ooer-
slopiz gê e» Georg Martinöic von Ber-
hooslavas pcto. 200 fi. 0. ». 0. im
Reassumierun^swrae zur drillen exec. Feil-
bielulig der auf 8^4 fi. geschützten Rea»
liläl Einl.-Nr. l 3 l «,ä Sieller^emeinde
Puschendorf die Tagsatzung auf den

9. N o v e m b e r 1 3 8 1 .
vonnlllagS von 9 biS 12 Uhr, hlergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden ist.

K. l. Bezirksgericht ilandstraß, am
24. August 1881.

(4666—3) Nr. 10,856.

Neassumierung
emutiver Feilbietungen.

Ucber Ansuchen des Herrn Franz
Gollob von Obcrlaibach w<rd dle mit
Bescheid vom 23 März 1880. Z. 892
auf den 26. Mal . 24. I u » i und 28sten
Jul i 1881 anMldnet gewesene und johln
Werte excc. Feiwlelung der dem Johann
Zala^nil von Kirchdorf Nr. 24 gch0rigrn,
gerichtlich auf 7140 ft. bewertttm Rra.
lität »ud Rectf..Nr. 10, Urb.-Nr. 3 »ä
Herrschet Loilsch. w.gcn schuldigen 92 fi.
50 tr s. A. r62.88umkndo auf ben

2 5 N o o e m b e r , .
2 4 D e z e m b e r 1 8 ^ und
2 5 J ä n n e r l » ^ ' ,^

jedesnml vormit.a« w U ^ ^ ^ z ^ ^

Eeplen'btr 16tt1.
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(4720—2) Nr. 9169.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Li l tai wird

bekannt gegeben:
Es werde dem unbekannten Erben und

Rechtsnachfolger des Mathias Vaular
von Vrezje Herr Anton Ker^iö von Mo«
ramsch zum Curator aä acMw bestellt
und ihm die Ersitzungsllage äs pr»e8.
10. Oltober 1881. Z . 9169. zugestellt,

K. l. Bezirksgericht « i t la i , am Uten
Ollober 1881.

(4646—2) Nr. 8297.

Executive
Realitäten-Verstetgerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mott l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amles Mottl ing die exec. Versteigerung
der der Maria Orliö von Dobrawiz
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 650 si.
geschätzten Realität »ub Extract-Nr. 10
der Steuergemeinde Dobrawiz bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 6 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtigebäude mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealität
del der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dntlen abe^ auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadimn zu
Handen der Llcltationscommlssion zu er-
legen hat. sowie das Schähungsprototoll
und der Grundbuchseztract können in der
diesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
9. August^168^.

(4719—2) Nr. 5450.

Erinnerung
an die unbclannt wo beftndllchen Johann
Fadö iö von Orechouza. tteoyold D o l e n z
von Prawald, Franz I a m s e l von Go-
lsche, Anton Pestel. von Podbleg, Josef
N u s t j a von Uozice, Anlon ^ i p a j n a nun
siazguri, Iojefa D c j a l von Scnos<tjch,
Josef R e p i ö von Vlsnc, Johanna D o .
lenz von Präwald und Anna F a b ö i ö
von Orechouza, rücksicht. d^rtil unbetannte

Neculsnachfulgcr.
Bon dem l . l . Vcz'rtoacnchte Wippach

wird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Fadöiö voll Orechouza, Leopold Do»
lenz von Präwalo, Fra^>z Iamäel von
Oolsche, Anton Pestel von Podbreg, I o -
«f Nustja von Lozice. Anton ^pajna
von Razgur«, Iosefa Dejal von Scno
selfch. Josef Repiö von B s,,.-. Johanna
Dolenz von Pläwald und Anna Fabö,c
von Orechouza, rüclsichllich deren unbclann»
ten Nechlsnachfolgern, hiemil. erinl lcrl:

Es hallen Johann Tro>l von Ore«
chouza, Peter Trost von S t . Veit, Peler
Vralous von S l . Veit nnd F>anz V l
drih von Podbreg ^durch Herrn D r . Franz
Bot von Wippach) wider dieselben die
itlage ans Anerkennung der Erlöschung
dcr Pfandrechte, Gestattung der Böschung
derselben und Anerlennung der Eigrn-
lhumsrechte und Gestallung der Einver-
leibung derselben 8ub piasl i . I I . O l lo
ber 188 l , Z 5450, hieraints eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcr
Handlung die Tagsatzung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
lrüh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
der a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Anfenl«
Haltes Anton Semeui. Grundbesitzer von
Orechouza Nr . 32. als Eurator aä actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 12ten
Vttober l ä s l .

(4702—2) Nr. 19.531.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. stäot.-deleg. Bezirksgerichte
in iiaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Johann Olbing von Wröst gehöri-
gen, gerichtlich auf 5880 f l . geschätzten
Realität Urb. Nr. 300. Rectf.-Nr. 233/1,
Einl.-Nr. 270 aä Sonnegg, bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 4. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 18 82 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
in der Gerichtslanzlei mit dem Änhanae
angeordnet worden, dass die Pfandreuli»
tät bei der ersten und zweiten HeUbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hiutangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitalionsconnnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruud-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. September 1881.

( 4 6 5 0 - 2 ) Nr. 8719.

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer«
amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dem Joe Malest voll Raoowiz Nr. 1
gehörigen, gerichllich auf 477 fl. 77 lr.
gejchätzten ReaMat »üb Eflr . 'Nr. 6 der
Slenergememde Radowiz bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. November,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
>n der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass-die Pjanorcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die kicitaliunsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadinm z» Handen
der Licitalionbcolumijsion zu erlegen hat,
sowie das Schütznngsprolololl und der
Grundbuchöeftrucl lömml in der dies'
gerichllichen Registratur emgesehe!» werden.

it. k. Bezirksgericht MüUlmg, am
.9. August 1881.

( 4 6 4 9 - 2 ) Nr. 8299.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mot t l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,» des l . l . Steuer-
amles Mot t l ing tie exec. Versteigerung
ocr dem M i l o I u d n i i von Dobrawiz
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 3797 f l .
72 tr. geschätzten Realilät 8lib Extr.-Nr.
30 der Steuergemcinde Dobrawiz dewil-
liget und hiezu drei Frilbieinngs-Tllgsatzun«
gen, und zwar die erste auf den

I t t . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 0 . D e z e m b e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfai'drealitä! bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Hnnd<n
der Uicltationscommijjion zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing , am
7. August 1881.

(4663—2) Nr. 10,539

Executive
Nealitäten-Nersteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ans„chen des Anton
Pechavc von Wipftach (durch Dr. Deu in
Adelsberg) die exec. Versteigerung der den»
Johann Halaznll von Kirchdorf gehöriaen,
gerichtlich auf 11,040 f l . geschätzten Rea-
lität 8ud Reclf.-Nr. 3, Urb . -Nr . 10
a,ä Herrschaft Loilsch, bewilligt und hiezn
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. Dezember 1 8 8 l
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei »nil dem Anhange
angeordnet worden , dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den» Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnifse, mornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hal
sowie das Schätzuügsprolololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 2»)sten
September 1881.

(4701—2) Nr. 19,524.

Executive
Vom t. t. städl>deleg. Bezirkenichtc

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der l. k. Finanz»

procur^tur hier die exec. Ve,steigkrunn der
dem Johann Vider von Schlemiz gehö-!
rigen, gerichtlich ans 220 f l . geschätzten
Realität Einl.«Nr. 92 aä Schleiniz be-
will igt und hiezu drei Feilbirlungs Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

14. J ä n n e r l 8 8 2 ,
jedesmal vormi t tag von 1(1 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealilät
bei oer ersten und zweiten Feilbietung
nur „ m oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintanaegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder l icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licltationbcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
OrundhuchSextract lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach, am 5. September 188 l .

(4700—2) N r . 19.526.

Executive
3iealitäteMersteigerung.

Vom t. t. städl. deleg. Bezirlsgerlchte
iil Laibach wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finally
procuralur hier die exec. Versteigerung der
dem Johann Novak, resp. dessen Verlasse
gehörigen, gerichtlich ans 220 f l . geschätz-
ten Realltül Einl.-Nr. 77 aä Slemr-
yemeinoe Ralschna bewilliget und hiezn
drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

l 4 J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Süätzunubwert, bei der
driüc» nber nuch unter t>smsrlbm hintan-

> gegeben werden wird.

Die Licllationsbedinnnisse, 'vonmch
insbesondere jeder Licilunl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen tM,
sowie das Schätzungsprotololl M d °ei
Grundbuchsextract können in der d>c«<
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

Laibach, am 1. September ^ l 8 » ^ —
( 4 5 3 3 - 2 ) Nr. 593b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l . Steueramtes
Oberlaibach wird die exec. Versttlge.lM
der dem Lutas Zi l lo von Podlipo gey"
rlgen Realität Band I I , kol. ̂  ^
Freuoenlhal, im Schätzwerte per 246" >'''
mit drei Terminen auf den

12. N o v e m b e r ,
13. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
14. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags. lM
gerichts mit dem angeordnet, dass
dritte Feilbietung auch unter dem Sch»«
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. „
K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, °"

(4647—2) Nr. S298.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte 5M' lW
wird bekannt gemacht: .,,

Es sei übcr Ansuchen des k. l. Steu
amtes Mottl ing die exec. Versteig"""
der dem Mart in Blnt von OlielloMl
gehörigen, gerichtlich auf 1059 ?- ^
schätzten Realität «ud Extlacl-sir.
der Stcuergcmeinde Oberlotwiz bew'"»^
und hiezu drei Feilbictungs-Tugsah"""
und zwar die erste ans dcü

16. Noucm l i e r ,
die zweite auf del»

16. Dezember 1 8 6 1
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 » 6 2 . ^ ,
jedesmal vormiltags von 11 ms ̂  '
im Aultsgebäude mit dem AnhaNg^^,
geordnet worden, dass die P f^nd l^M
bei der ersten und zweiten F ^ «^lt,
nur um oder über dem Schätzungs^,
bei dec dritten aber auch unter dew!
hinlangegeben werden wird. ^ch

Die Llcitationsbedingnisse, »u" ^
insbesondere jeder Licitanl oor ge>
tem Anbote ein lOproc. Vadium i"He»
den der Licitationscommission zu ̂  ^,d
hat sowie das Schätzuugsprotolo" ^
der Grundbuchsextratt lönneü ' " ^ n
diesgerichtlichen Registratur eW'
werden. ain

K. k. Bezirksgericht Möt t lwg '
9. August 1881. _ ^ ^ - 9 <
(4654-2) Nr.^^

Executive
NealitätenvelsteigeM

Von» k. k. Bezirksgerichte """
wird bekannt gemacht: , criM'^

Es sei über Ansuchen der.k. l. ^ ^
procuralur von Lalbach die elec- ^^
gerung der denl Paul Sprelß ^ ̂ ,s
Tschermoschniz gehörigen, 9 " ^ . « ^ . l l '
280 f l . geschätzten Realität »ul) ' ^
lol. 126 ttä Gut Snlllk, beN"M^^^ ,
hiezu drei Feilbictungs-Tagiae
und zwar die erste auf den

11 . November ,
die zweite auf den „ ,

14. Dezember I v ^
und die dritte auf del»

14. J ä n n e r 1 8 8 ^ , ^ Uhl'
jedesmal vormittags von ii "" . , ,aeo^
hlerqerichts mit dem Anhange « ' ^ he'
net worden, dass d.e Pf«« " g ' -
der ersten und zwci.en Fe' lbu" '« bc
unl oder über dem Schätzungs'"^^"
der dritten aber auch unter
hintangrgebcn werden w«rd ^

Die LicitaticnsbedlNglnNe, ,^ch
insbesondere jeder Licitant vor u z,
tem Anbote ein wproc. ^ " " zu/ ' .
Handen der
lcg.n hat, sowie das S c h ^
und der Grundbuchsextrac t"" ' ' sehe"
diesgerichtlichen Registratur ^
werden. Mottl ing,

K. k. Bezirksgencht Ml)ll>
30. Ju l i 1981.
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l ^ o - 1) Nr. 3444.

Uecutwc Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

^a) wird zur Vornahme der öffentlichen
M d'ttung der auf 2990 fi. ö. W. ge«
Mtzte», dem Slefa» Sturm von Landol
«MUM. in, Orundbuche der Herrschaft
" M null Urb.-Nr. 142 vorkommenden
''lralitüt der

,. ^ 26. N u v ember 1 8 6 1
l " bru ersten, der
f . , 1 1 . J ä n n e r
l " den zweiten und der
s„ H . F e b r u a r 1 8 8 2
ur den dritten Termin mit dem Bei-
"ye bchmm^. dass diese Realität, wenn

, ^ ° n dem ersten oder zweiten Termine
' «)t wcmgsteus um den Schätzungswert
"tauft würde, bei dem dritten Termine

""H urilcr demselben hiutangegebcn wird.
Kauflustige haben daher an den ob-

^si'.mmlen Tagen von 9 h,s i ^ ^hr
^rmitlags hirrgenchls zu erscheinen, und
'vilnen vorläufig den Grundbuchsstand im
^iundbuchsamte und die Feilbietungs.
«ediuguisse in der Kanzlei des ob-
g'nanntcn Bezirksgerichtes einsehen.

Srnosetsch, drn 3. Oktober 1881.

^ H y Nr. 2684.

Emutive Feilbietungen.
, Vmu k. k, Bezirksgerichte Senosetsch

°/'d zur Vu> nahine der öffentlichen Feil-
d ^ Z dcl au f5255 f l .ö .W. geschätzten,
" " v5chf Dekleva von Landol gehöri-
n . ' ? Gru.idduche der Freisasieu Se-
"°e Ich 8ud Urb.-Nr. 02. Rectf.-Nr. 275.
14, ? ' ' ' ? ' b-'Nr. 3 i . Nectf.-Nr. 175 und

"Mummenden Realitäten der

für t».,. ^ ' F e b r u a r 1 8 8 2
sake ̂  ^ M m Termin mit dem Vei-
sieVi !>""""' dass diese Realitäten, wenn
"'cht wem"!s/^'" oder zweiten Termine
verkau? ? " ? ^ "'" ^en Schätzungswert
Mine ansl, '"' ^ ' ^ " dritten Tcr-
werden " ' " " demselben hiutangegeben

bestimm?"^K: haben daher an den ob>
^ m ! u a ^ , ^ " " ° " !) bis 12 Uhr
lömieu? , ^ " ^ " ^ ^ z" erscheinen und
iin N,, ? , "sig den Grundbuchsstand
^"^bedi m «^" ' "e und die Feilbie-

"len Nez,rlsgerlchtcs einsehen,
^ ^ ^ l s c h , aui 24. September 1881.
(4836177"-

^ Nr. 5469.

H /tzttutive
^^ltätenversteigeillng.

»vird li'l ' .^, k- Bezirksgerichte Wippach
Es ? ' ! ' " gemacht:

God,na ^ "ber Ansuche» des Daniel
Dr. Dc . . ^ " H°'beuichaft (durch Herrn
Nathan,/ ^'^- Versteigerung der der

A"w,i I e j von Nanos.
> n . Ä H " b's Machias Iez. gehö-
^" Ne, Z " ^ auf 1200 f l . geschah-
toin X lv " ' ^ Herrschaft Wippach
^ i ' l lw , f l"6-370, uod Auszug-Nr. 89
^ g s a k . i , . ' ^ hlezu drei Feilbietuugs-

^ " ^ n . uud zwar die erste auf den
' ^ e ' ^ ^ ' u b e r 1 6 6 1 .

Und di. >, ^ ^ - Jänner
° " dwte auf den

i^snwl^ F.ebruar 1882.
h'et^'^,^""ltta(!s von 9 bis 12 Uhr.
K>vl̂ „ . "'it ^^'" Anhange augeordnet
ttstr,, ' ^"'^ d'e Pfandrealiläten bei der
°drr ^ zweiten Feilbietuug nur um
"Uten? '" Schätzllugswert. bei der
2egel).,. ^ ' "uch unter demselben hiulan-
. Di ^ d e u w.rd.
lNil,^^ ^lcllütiousbedingnifse. woruach
!^ l A», . ̂  jeder Licitanl vor gemach-
en dr' ?>'«-''" U)pilic. Vlldium zu Han-
M . c ^"llltluuKcoiuulifsion zu erlegen
ber Gr. ^ Schätzlingsprotokoll und
"iesn^^'/ubuch^^iract können in der
werde,, Elchen Registratur eingesehen

^.Ot^^sgerichl W.ppach. am

(4809—1) Nr. 402 9.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch

wird zur Voruahme dcr öffcutlichen Feil-
bietung der auf 50 f l . ö. W. geschätzten,
dem Josef Hagar von Gabertsche gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senoselsch 8ud Urb.-Nr. 31/8 vorkom-
menden Realität der

30. N o v e m b e r 1 8 8 1
für den ersten, der

14. J ä n n e r
für den zweiten uud der

15. F e b r u a r 1882
für den dritten Termin mit dem Bei-
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zwelten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegebeu wird.

Kauflustige haben daher an den ob.-
bestimmten Tagm von 9 biö 12 Uhr uor-
M'ttags hiergerichts zu erscheinen und
lunnen vorläufig dcn Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte uud die Fe.lbieluugs-
bedmgnisse in der Kanzlei des obgeuann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetjch. am 3. Oktober 1881.

(4835—1) Nr. 5637^

Erinnerung
an Gregor F a b ö l ö von St. Veit, resp.

dessen unbetaimte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte W,p-

pach wird deu> Gregor Faböli vou
St. Veit, resp. dessen unbetanutell Rechts-
nachfolgern, hieulit eriullert:

Es habe Johann Furlau, Grund-
besitzer von St. Veit Nr. 7, wider die-
selben dle Klage auf Anelk.unuug des
Eigenthumsrechtcs auf die Hausrealttät
2,(1 Herrschaft Wippach Win. V I I , p ^ . 78,
uud Gestattung der Elnuerleibuug des-
selben hierauf »uo piiiL». 19. Oktober
1881, Z. 5637. hleramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbetaunteu Aufenthaltes
Josef Hgur vou Podbreg, Gemeiuoevor-
steher von St. Veit, als Curator »ä
actum auf ihre Gefahr und Kostcu be-
stellt wurde.

Desseu werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit jelbst zu erscheiueu oder sich emeu
andere» Sachwalter zu bestelleu uud
anher uamhaft zu machell haben, widri-
geus diefe Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wipftach. am
19. Oktober 1881.

(4834-1) Nr?4I127

Ozecutive
slealitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Radmanns,

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Cebavs von Laufen die executive Verstei-
geruug der der Theresia Majei von
Laufen gehörige», gerichtlich auf 599 f l .
geschätzten Realität Eiul.-Nr. 1 der Cala»
stralgemeinde Laufeu bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzuugen, uud zwar
die erste auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

19. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Amtskanzlei mit dem Anhange ail'
georduet wordeu. dass die Psandrealüat
bei der ersten uud zweiten Fellbietung uur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
iusbesundere jeder Licitant vor geinach-
te,n Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können m der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

Ä. k. Bezirksgericht RadmaunKdorf.
am 13. September 1881.

(4813—1) Nr. 3870.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feübietung der auf 2085 f l . ö. W. ge-
schätzten, dem Mathias Ambrojio von
Unterurem Nr. 20 gehörigen, im Grund'
buche der Herrfchaft Aoelsberg 8ud Urb.-
Nr. 811, wm. 1, lol. 3.̂ . vorkommenden
Realität der

30. November 1881
für den ersten, der

14. J ä n n e r
für den zweiten und der

15. F e b r u a r 1 8 8 2
für den drillen Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realilät, wenn sie
bei dem eisten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch uuter demselben hmtangegeben wird.

Kauflustige habeu daher an den
obbestimmteu Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheiuen und
können vorläufig den Grundbuchsstand uu
Gruudbuchsamte und die Fcllbletungs-
bediugnisse in der Gerichtstanzlei des
obgen'aunten Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetsch, den 29. September 1881.

"(4825—1) Nr. 2857.

Uebertragung
ezecutiver Fellbietungen.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
betaunt gelllacht, dass die mit dem Ac»
scheide und Edlcte vom 23. Aprü 1861.
Z. 2131, auf dcu 28. Mal , 17. Juni
uud 27. Ju l i angeordnete erste, zwelte
und dritte executive Feilbietung der dem
Lorenz Smole'lchcu Verlasse von Gu>
rltschlza gehörigen, auf 1030 ft. gejchätz«
ten Realllät Eiul..Nr. 64 dcr Steuer-
gemeiude Jauchen auf den

2 3. N o v e m b e r ,
2 1 . Dezember 1 8 8 1 und
23. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts nut dem vorigen Anhange
übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 24sten
M m 1881.

(4826—1) Nr. 9673.

Erinnerung
au Johann M a u s e r von Stadtberg
und desseu allfälllge Erben, uubekanuteu

Aufenthaltes.
Vou dem l. t. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird dem Johann Mauser vou Stadt«
berg uud desseu ullfälllgen Erben, unbe-
kannten Aufeuthalles, hiemit ermnert:

Es habe wider deusclben bei diesem
Gerichte Helena Auman von Gmlfeld
(durch Herrn Dr. Koceli) die Klage M o .
Verjährung der auf der Realität Berg-
Nr. 34/l kä Herrschaft Thurnamhart
mit 32 fl. 48 lr. E. M . haftenden Satz-
post eingebracht, und wird die Tagsatzung
hierüber auf den

18. November 1 6 8 1 ,

vormittags 8 Uhr. hiergerichts ange-
ordnet.

Da der derzeitige Aufenthaltsort des
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den t. t. Erblauden
abwesend ist. so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr uud Kosten
deu Iohaun Lavrinöck von Hajrlbach
als Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur redten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege eui-
schrelwi uud die zu seiuer Vertheidigung
erforderliche» Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung Verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbchelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben
sich die aus einer Veraosäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen' haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
,12. September 1381,

(4668—1) Nr. 4841.

Edict
an Matthäus, Johann, Jakob. Marianna
und Franz D o l i n a r . unbekannten Auf-

tüthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird den Matthäus, Iohmm, Jakob,
Mariannll und Franz Doliuar, unbclann-
ten Aufenthaltes, humit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
tichte Hcrr I^uaz Eadls von Sreduamas
die Klage auf Anerleuuung der I l l i q ul-
dltät ihrer auf der Realität des Franz
Dolinar von Goreinllwlls Urb.'Nr. 194
2,ci Herrschaft kack sicheryestrllei, Forderung
pr. 49 fl. 24 lr. uder 51 fi. 87 kr. eiii-
gebracht, wurüber Hiergerichts die Ta«-
satzuug auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 6 1 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da drr Aufenthaltsort der G.tlanten
diesem Gerichte unbelaünt und dieselben
vielleicht aus de» l. l. Erblandeu abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosteu den
Herrn Axdrras Ai l l j , Gemeindevorsteher in
Oorriuawas, als Curator kä ketum blstellt.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 21sten
September 188 l .

(476U—1) Nr. 6485.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den Tabulargläubigern Barbara.
Johann und Vincenz Doles, ihres un-
bekannten Aufenthaltes wegen, hiemit
erinuert:

Es sei ihnen der k. k, Notar Paul
Beseljak in Aorlsberg zum Curator «,ci
llct,um bestellt und sei demselben der dies-
gerichtliche Bescheit» vom 29. September
1881. Z. 8465, womit ihnen die von
Josef Doles von Adelsberg beabsichtigte
lastenfreie Abtrennung eines Theiles »m
Flächenmaße von 98 lUKlafter der Par-
celle Nr. 1370 von seiner Realität Einl.-
Nr. 355 der Eatastralgemeinde Adels-
berg uud zugleich ihre Berechtigung zur
Einbringung des Einspruches dagegen

b innen 60 T a g e n

k. ä. r. mit dem Beisätze, dass sie im
Falle der Unterlassung desselben als in
die Trennung einwilligend angesehen wer-
den würden, bekannt gegeben wurde, zu«
gestellt wosden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
29. September 1681.

(4660—1) Nr. 5069.

Erinnerung
an Andreas F u r l a n und Agnes F u r -
lan aus Vodice. rücksichtlich dere» un-

bekannte Rechtsnachfolgern.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird den Andreas Furlan und
Agnes Furlan aus Vodice, rücksichtlich
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe Franz Furlan von Vodice
wider dieselben die Klage auf Anerken-
nung und Erlöfchung der bei der Rea-
lität des Klägers kä Herrschaft Wip-
pach wm. 111, I)K8- 272, im Grunde der
Obligation vom 29. Oltober 1834. Zahl
2939. hastenden Erbschastssorderungen
per 43 st. 21 kr. sammt Anhang 8ud
prk65. 20. September 1881. Z. 5069,
Hieramts eingebracht, worüber zur sum-
marischeu Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § lg
der Allerh. Entschließung vom 18. Olto-
ber 1845 ang, ordnet und den Geklagten
wegen ihres unb<lannten Aufenthalte«
der Grundbesitzer Michael Puc von Z?ll
als Curator u.ä k<^mn aus ihre Gefahr
und Kosteu bestellt wurde.

Dessen werde,: dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit sclvst zu erscheinen od^r stch "»en
andern Sachwalter zu l i eben uno
anher namhaft zu »mch.n hab", w'drl '
gens d.ese Ncchtss.ch. "'< ^ / «
steU^Cumwr^cl^ ^

20. September Ibsl.
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Latteruiaiiiis-Allee.

K r e n f c p weltlieruluntei Menagerie.;

Täglich von morgens 10 Uhr bis abends
zu sehen. Vorstellung im Contralkäfig der
vereinten Todfoinde und Fütterung sämmt-
licher ßaubthiore um 3 und 5 Uhr nach-
mittags. Alles Nähere die grossen Placate.

Hochachtungsvoll
(4900) l Albert Kreutzberg.

Heirats-Antrag. (4844)3-3
Ein im besten Mannesalter stehender, dem

Bürgerstande angehörender, vermögender und
in Croatien gebürtiger Herr wünscht sich
mit einer hübschen, etwas Vermögen aus-
weisenden Dame aus Krain zu verehelichen.
— Anfragen brieflich bis 15. November 1881
unter Chiffro: T. ZZ. poste restante Laibach.

Ein C'oiiBmis
der Goinisehtwaren-Branche, dem guto Re-
ferenzen zur Seite stehen, der deutschen und
slovonischeu Sprache vollkommen mächtig,
wünscht seinen gegenwärtigen Posten zu
wechseln (4902) 1—1

Gefällige Zuschriften worden entgegen-
genommen unter Chiffro: „Commls 22" in
der Administration der „Laibacher Zeitung".

Unterleibsleiden,
insbesondere SelmUchezustUnde und
Ncrveuzerrllttung, wenn noch so vor-
altot, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
untor Zusicherung eines sichoron und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr. L.
Ernst, P e s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 ü. in Couvort
versiogolt prompt zugesandt. (4735) ß

|Joh. Hoffs]
Malz-Chocolade

I Heilung bei chronischen
I Magen-, resp. Verdau-
I ungsleiden und Blut-
I armut.
I An den k. k. Hoflieferanten der mei- I
I sten Souveräne Europas Herrn I

Johann Hoff,
I königl. Commissionsrath, Besitzer dos I
I k k. goldenen Verdienstkreuzes rait I
I der Krone, Ritter hoher Orden, I

Erfinder I
I und alleiniger Fabrikant des Johann I
I Hoff'sehen Malzextractcs, Hoflieferant I
I dor meisten Fürsten Europas, in I
I Wien, Fabrik (jrabenhos, Brliu- I
! nerstrasse Nr. 2 , Comptoir und I
I Fabriksniederlage: Uraben, Brliu- I
I nerstrasse Kr. 8. I
I Dr. Nikolei, prakt. Arzt in Trie- I
I bei: Die Johann Hoff'sehe Malz- I
| Chocolade Übertrifft alle Choco- I
I laden, die ich kenne, durch ihren I
I angenehmen Geschmack und Heil- I
I wort bei chronischen Magen-, re- I
I apeetive Verdauungsleiden. — Dr. I
I RHterteld, prakt. Arzt in Frank- I
I fürt a. M.: Es t?lbt kein bessere« I
I Prllparat bet Wutarmut, als die I
I Johann UofTsehe Malz-Chocolade I
I in Geschmack und Heilwirkung. I
I ^ D e p o t s : Boiin Apotheker G. I
I Piccoli; bei den Kaufleuten: Peter I
I Lassnik, 11. L. Wencel, .los. Ter- I
I dina, Schu8snlg&>Veber;in Cilli: I
I J . Kupserschmldt; in Marburg I
I a. D.: Max Moric & Oomp., F. p . I
I Hollasek; in Görz: G. ChriHtoso-1

lettl, Apotheker; in Fiumo: N. Pa- I
vacic; in Po t tau : Jos. Kasimir,
V. Sellinscheg*. t452^ 4 ~ 4

1 —n—

Filiale cimx ]E. 1c- prlvll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2*U Procent,

in Napoleons d'or
30tägige Kündigung 2 Procent,

3monatlich« „ 2 7* »
8 n n 2V, H

Giro-Abtheilung
in Banknoten21/, Proc. Zinsen auf jeden Betrag,
in Napoleons d'or »hne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lem-
borg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagenfurt, Agrain, Fiumo spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
iron Devisen, Elfocten otc. V« Proc. Provision.

C o u p o n s - l n c a s s o
V» Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/« Proc. Interessen per Jahr

und V« Proc. Provision per
3 Monate;

auf Effeotsn 6 Proc. Interesson per Jahr bis
zum Betrage von fl. 2000,

5Va Proc. Interessen per Jahr
auf höhere Betrag«.

T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 34

Man biete dein Glücke dieiiaud!

4O(MMMI Mark
Hauptgewinn im günstigen Fallo bietet
die Hamburger « r o s s e (»oldver-
IOMIII«, welche vom Staate genehmigt
und garantiert ist.

Die vortheilhafte Einrichtung dos
nouon Planes ist derart, dass im Laufe
von wonigen Monaten durch 7 Klassen
£0,8)10 (jiewiniH! zur sichoron Entschei-
dung kommen, darunter befinden aich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,000,

Ispocioll abor:

1 ä M. 25U,000, 1 ä M. 12,000,

1 ä AI. 15U,UU0, 23 ä M. 10,000,
1 ä M. 100,000, 3äM. ÖOOO,
1 a M. 60,000, 55 ä M. 5000,
1 ä M. 50,000, 109 a M. 3000,
2 a M. 40,000, 212 a M. 2000,
3 ä AI. 30,000, 533aJVI. 1000,
1 ä M. 25,000, 1074 a M. 500,
4 ä M. 20,000, 29,115 ä M. 138,
7 ä M. 15,000, etc. etc.

Dio üowinnziobungon sind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gowinnziehung
dieser grosson, vom Staate garantierten
Goldvorlosung kostot
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl.3l/if
1 halbes „ „ „ 3 „ „ l \ ,
1 viertel „ „ „ i •/, „ yO kr,

Alle Auftrag« werden sofort gegon
Einsendung, Postoinzablung odor Nach-
uahiuo do.s Butragos mit dor grösston
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jodor-
mann von uns dio mit doin 8t:iats\vappon
versehenen Originallo.se selbst in Häudon.

Don Bestellungen werden dio erforder-
lichen aiutliclien Pläne gratis beigetügt,
aus weJclion SIMVOIII dio Kintlioiluug der
Gewinne uuf die resp. Klassen als auch
die bctrell'endon Einlagen zu erouheii sind,
und senden wir nach jeder Ziehung un-
seren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (4504) 27-10

J)ie Auszahlung der Gewinno erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantie und
kann durch dirocte Zusendungen oder
auf Verlangen der Intorossonton dureb
unsoro Vorbindujigen an allon grössoron
Plätzen Ueaterroichs voranlasst wordon.

Unsoro Collecto war stets vom Glücko
besonders begünstigt, .uid haben wir
unseren Interessenten oftmals die gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. soicho von
Mark 230,000, 22.1,000, |.»0,U0O,
I ii<>,000, SO,<MM>, «ill,000, 40,001) otc.

Voraussiclitlioh kann bei oinom sol-
chen, ant' der si»!itln.si «;n l{;i>i.t gogrün-
detun IJnteniohinun üborall auf eine sehr
rege Betheiligung mit Bestimmtheit go-
rechnot werden, und bitton wir dalior,
um alle Aufträge ausführen zu können, uns
dio Bestellungen baldigst und jedenfalls
vor dein 15. I T o v e n a b e i d.. T.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
13 n HI« - <s tt) ctij |>l ii c sfij si |'l i n 1) a in li u r | i ,
Ein- u. Vorkauf aller Arten Skiataobliga-
tionon, Eiaonbahnactien u. Anlohonslose.
I'. S . Wir daukeii Uierdurch für 'las uim Heithar

geaclienkte Vertrauen, and imlrtin wir bei JS«
gmu il«r neu«n Verli)«uti^ int Uotlioili^un({
'•inhuifin, werden «vu im« .tiicli iKriiertiiu be-

• "treliea, durch stntM prompte uiil runll« li«-
• diynuuK «He volle Zufriedenheit ui^eier (je-
• olirten lntaresiieiiten zu erlangeu. D . O.

QBHBBiHHHMHnrii

VnMW /llileige.
V^omit i«n diu ̂ nr« n»du, dom i). t.

22nnluidonden ?ud1icum »N2u««î c»n, d«l»3 i<:n
in d»u »r»ton !^ovomd«r - l̂»sson in I^ikucn
»introsson und miuu »ini^v 2»i<< duH«1̂»gd l̂ uk-
nlllt»n ^»rd».

Nr. l^ll-Zekfelll,
(4839) 2 2»IiU«.r2t.

voilkuurt iirs>mpt, enuilwt und di8«i-nt xu
<>rlßl«ul«ur8eu du«

dor ^dminintilltion d«r " <n ,

^ i s n , Zonottsnriu^ ^2, vi3-ü-vl8 dor ^ul«o,
III i i " ) Iioi l)lo88 dvljelirlinill em Ver>

»-—^'»»»^»' lust lrriuni« 20 d<8 70 l!. lür^o
I! si Vll l n n 5 ^ ^ ̂ ' ^llcctoi! i l lu NUU88« ndor
" ^ " ' " " » dlii»8U!; d) <.d nun dio Oir,^
!,nll , « ,»» " Meissen odor lul len (st«l!llß<?);
UÜU ^ w a , . <.) ^ . D<;nütdel„lN!>n, !)!« dio
Î N'ucton mit tlutxon ll)!lii8l0lt»clr. ^peculn-
tiu«8llUulv prompl un<l <ll«oret. <̂ <>u«ol l l « l -
tt(j«e!iüfto (nl«8» 30 di« 60 ll. Nooliuli^ 5ür
^u 1000 N. 1̂ ssol)t0n), ?ruvi«ion nur 5)0 kr.
zZ^ " Xoiiw IlurdocIlUDss orlordorlic:!,, -WUZ
l^nulliüto L«80lssun^ «llior ?r0vl«/l»e»t«'l-
louden, gowio l»,U0l ix« »eol l l i ler-^l l^onl i l l
oilitKiIiIn^ondon ^uftrilsso. ^.ullll i l l l lte uild!
Inlorl i lkt lonen wordun fll«I>^umil«8 llo«t,!nfloi!
in dc-r „ I ^v l t nu " (liiiun?. und Vsrlo3U!i^8dl!ltt)
ortunüt,

H ^ " Inlikliwroiolw Ilrnßnlli ire, o»tuält:!
1^,8-s^Ilmdlliium ^8!lmmtl. ouroi). V<!rln!,un^3- !
z»Iitl,lj), Iiisormation übnr ^nlulf<!', !>>l»s'<'ul»,» !
ti«,««»^«» und -I'il^inr«, Î o«vl!l,̂ i<,'!,or>!i>^
otc, f^rllti» und lriliico. (478'̂ ) 8 - 2

^»l»»»»»!ll»llll»ll»>lll!,!«»l»»»llll>>»»»l^^
Z . ^

HIoinor vc!r<>I,r!i<:I>on Xuixl^clilvst und oinuin », t. I'udli^uiu <,r!l>u1»l, !̂ > ^
uoklumtiiü^l!!)«!!, <i!l«8 icll II!,!!!! I'iglxil Uütnr Müii!(!l «i^onon 1''irm>'l ^^ ,,̂ ,,,
N0I2- unä Xob1e»^o»oQHlt, Ilul!:>n<»l̂ u»8«; >'r. 27, mit nouti^m '1'»g" '""
8«nwi«^c>l8ulmo Ilorrn llelnsii'.Il <^>ll,uer ildortril^uil nuda. .,g.

l<'ür dlu» mir unt^e^un^udrixikto Vlirtlliunn inuinon vordind!ion8wn 1)»»^ ^
8nroenend, ditto i«!l, du,88oll>o mi^Il uul moinon ^»«nsol^or fs!!ti^«t <l!>o''t''''"^,^il
^olloil, und wird dor««1!̂ !> !)Ut>t>ü>,t »oil>, dii3 ilim ?.u sunonkondu Vortmu^n ̂ '"
xu r<!Lktlolti3on. Isc,«I>ll<:I>tunf5»vl>II ^V^N<i« .^N. " ^ 7 ' ^ ' " '

>sit 1jo/.u^nu,nino l>,ul vor«t«lwnd» I^llllllniltmlieliun^ oriilulio icn xul' ^ .«in
n. t. l?uu1i«um diu Vur^ionurun^ xu ffi)1>oü, dÄ«3 «» moin «ikri^to» Ii<i»tr<'!^'" ^
>vird, d«»8 von »u'inor I^rau Holnvi^nrmuttur üdurnommuno <^u3«l>üft. w«>Î «s ^
untur muincin »ifsunun ^u,mun woitorluilron w«rdo. mit d«m ?rin«>i) «inor «^^.>,
liusllität wuitorxulunrnn, un<1 «̂,1«: juli mien d«r Ilolsnun^ nin. dll»3 nwin ^""^,!,t!
moin <^o»«ll!llt iinmor munr />u vor^r«)3«orn, oinor l^Idi^o» 1'>lii!Iun^ l,nt^of!^'^
(4903) 3 - l Ilocilclciltuüxnvoii ^^e>1in.i2.Ql^ c I - ^ H : ^ ^ ^

8pa>"k388L Xunclmaekung. ^
litt! iloi' liiilli!. )̂!l,!'lill«6<? f<illä im Äd^olHulLNllti Hlonat« ^ ^ ^ " , ,̂ 8 6'

von 1352 I'^rtlik'll <;iü̂ Î<>̂ t, woldon ^ />'q62 ^'
lnn"6"on ^üekdc/lilllt lm 1173 IntoroLyönwil ^ ! ^ < 7 ^

— — ^ ^<i6 " '
s)i6«0mil̂ ed Ul)m,̂ oi<;6il llis l^inla^on <1i« ^.uLdoxatiiungon um. ^^' ,̂ D)

I^l».idg,cll, um 1. Kovomdoi- 1881.

llirsoülln Her K?a.iki2ekeu 8p2.rI12.52s. ^ ^

3 0 8vrbi8olls I«ose>
ŝ«uo8 Oin>>s<,'i!lo!!»>vorto8 7^08! .lillirli«!» 3 Xiulmnsssn l ^

l5r8te Xl«l>un>r «cnon »m l 2 . November. M
/^vell« /leliunss ,. „ >2. Neziemder. W
Drl t te ^ lel lun^ „ ^ l^. . Iunu»r. W

37« 8erbi8obe I.ose>
liliunttrsffor 10tt,00<» ^rc-8. i>, «old. lil«in3tor '1'rossor 1UU 4'l08. i " ^"^^ >

3 » 8erbl8Ll»o l.os«>
Nr1ll88un ^ i r jfenllu «um otlieidlun <̂ !s,ur8o ^ot l t <̂4 ll. k«ss«n u»r ) W

3". 8orbi3oks l.o5s>
Wir omittioron l.lelel^c.Iiel»« ssosson ^n/.lll!l,m^ von H i l . und 1Zo2»,muN8 ^

r«8tli«lwn 40 l>. nol^t 25» ><r, /in3«>l u,m 15. ^unuur 1882. M

3'« serbiselle l.»s«>
Wir omittioron Ve/Nss»ll>olne, ?.HnN»!̂ r in 11 klonnwraton ^ 4 ' ^ . W

3" 8«l-bi80d« l.o5«>

—

wird aulssvnommon. ll»nntni8 boiäor l^"<l«°'
8prae!.on wird vorwnsst äu8><u!,st », l 'n,"
Hlü1Ior8 ^nnonuondurvllu, I^il)ll«!l. U°n°''
^«880 ^ . 12. (4819)^^

zustande, namentlich durch die zelM-
tenden Folge» «eheimer Iutteud'""
dc», Ausschweifungen lc. hnvorncu
fm. sicher und dauernd zu brictt'!,"''
zeigt nllrii, das bereits in ?8 Aufla^n
erschienene Buch:

Dr . Netaus

Mit 2? Abbild. Preis 2 fl.
Zu bezichei, ist daöscl<dlnclH

sowie durch jede VllchlM>dlm>!' »
La ibach . M17) ^ ^ l

'(4837-1) ' Nr- 4" " '

Belanntmachulig.^
D^ii Tablllarqlüi.biaeül F " " z ^ "

und Martm Puctaj von Grußllbl'l,^
N^chlsüachsul^nl, m,I>l>i»!!t>'» '),. M
Haltes, wurde Herr F,-,mz Ml'ho'cu z^
Curator aä ^c,l.um nufgchM »"" ''„.^
salben d r̂ Frill'ittimsssln'säicid m"'>
August 1881, Z. ^ « 0 . z»g's<>lu- „i

K. k. Bezirtsqo^,! H.'!n',ct,c^
22. Oktobrv l881.

- ^

Truck un> Verla, v,n Iz . u. «leinm»^r H Fed. «amberz,


